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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Deutsche Bahn Services 1 
Immobiliengesellschaft mbH  
NL Leipzig, Kompetenzteam Baurecht 
Brandenburger Straße 3a 
04103 Leipzig 

 

Stellungnahme vom: 05.05.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bitte, die DB bei ZOB-Planung weiter mit einzubeziehen, wird nachgekom-
men 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Eisenbahnbundesamt 2 
Regionale Außenstelle Erfurt 
Juri- Gagarin- Ring 114 
99084 Erfurt 

 

Stellungnahme vom: 20.04.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Freistaat Thüringen 3 
Landesamt für Bau und Verkehr 
PF 800353 
99029 Erfurt 

 

Stellungnahme vom: 29.04.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wurde berücksichtigt. Das Straßenbauamt Südwestthürin-
gen wurde beteiligt. Es ist keine Stellungnahme eingegangen, die in das 
Abwägungsverfahren hätte eingestellt werden können. 
 
Es wird davon ausgegangen, dass das SBA auf die Abgabe einer Stel-
lungnahme verzichtet hat, da die Stadt Eisenach laut Grundsatzbe-
schluss vom 03.04.2009 die Übernahme der Baulast B 19 und der Vor-
habensträgerschaft Planfeststellungsverfahren vornehmen und an-
schließend die Einstellung des Planfeststellungsverfahrens beantragen 
wird. 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Freistaat Thüringen 4/1 
Thüringer Landesanstalt für Umwelt und Geologie 
Göschwitzer Straße 41 
07745 Jena 

 

Stellungnahme vom: 04.05.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die in der Stellungnahme zum FNP-Entwurf getroffenen Aussagen 
werden in den Umweltbericht aufgenommen. 
 
 
 
Die vorgebrachten Hinweise werden im Rahmen der Erkundungen/ Un-
tersuchungen berücksichtigt bzw. veranlasst. 
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 4/2 

 

 
 
Die in der Stellungnahme zum FNP-Entwurf getroffenen Aussagen 
werden in den Umweltbericht aufgenommen. 
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 4/3 

 

 
 
Die in der Stellungnahme zum FNP-Entwurf getroffenen Aussagen 
werden in den Umweltbericht aufgenommen. 
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 4/4 

 

 
Die in der Stellungnahme zum FNP-Entwurf getroffenen Aussagen 
werden in den Umweltbericht aufgenommen. 
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 4/5 

 

 
 
Die in der Stellungnahme zum FNP-Entwurf getroffenen Aussagen 
werden in den Umweltbericht aufgenommen. 
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 4/6 

 

 
 
Die in der Stellungnahme zum FNP-Entwurf getroffenen Aussagen 
werden in den Umweltbericht aufgenommen. 
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 4/7 

 

 
 
Die in der Stellungnahme zum FNP-Entwurf getroffenen Aussagen 
werden in den Umweltbericht aufgenommen. 
 



Bebauungsplan der Stadt Eisenach Nr. 6.1 „Tor zur Stadt“  Auswertung der Beteiligungsverfahren 
 

 11 

 4/8 

 

 
 
Die in der Stellungnahme zum FNP-Entwurf getroffenen Aussagen 
werden in den Umweltbericht aufgenommen. 
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 4/9 

 

 
 
Die in der Stellungnahme zum FNP-Entwurf getroffenen Aussagen 
werden in den Umweltbericht aufgenommen. 
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 4/10 

 

 
 
Die in der Stellungnahme zum FNP-Entwurf getroffenen Aussagen 
werden in den Umweltbericht aufgenommen. 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Freistaat Thüringen 5 
Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Katasterbereich Gotha 
Dez.-Bereich Bodenmanagement 
Schlossberg 1 
99867 Gotha 

 

Stellungnahme vom:16.04.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 
 

 

 
 
Die Hinweise sind für das B-Planverfahren nicht relevant. 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Landratsamt Wartburgkreis  6/1 
Erzberger Allee 14 
36433 Bad Salzungen 

 

Stellungnahme vom: 14.05.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 

 
 
 
 
 
 
Die vorgebrachten Hinweise zum 1. Entwurf des B 6.1 vom 
03.12.2007 sind für den 2. Entwurf des B 6.1 nicht relevant. 
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 6/2 

 

 
Die verkehrliche Anbindung erfolgt nicht über das Flurstück Nr. 
5662/1. 
 
Eine Erschließung über vorhandene Waldhausstraße und ein mögli-
cherweise erforderlicher Ausbau sind über einen Erschließungsvertrag 
zu regeln. Eine Anbindung auf Bahnhofstraße soll unter Nutzung der 
vorhandenen Straßenparzelle zwischen Nr. 38 u. 40 erfolgen (Prinziplö-
sung s. Anlage Erschließung) 
 
Der Anregung wird gefolgt. Die Berücksichtigung erfolgt entspre-
chend Nr. 21/1. 
 
Mit der Beschlussfassung des Stadtrates der Stadt Eisenach am 
03.04.2009 sollen 

 der ZOB am Standort Gabelsbergerstraße entsprechend der Ver-
kehrsuntersuchung des Büros SHP-Ingenieure / Hannover vom 
20.10.2008 eingeordnet werden 

 der Busbereitstellungsplatz am Standort Bahnhofstraße / Langen-
salzaer Straße eingeordnet werden 

 die erforderlichen Untersuchungen zu den verkehrstechnischen 
Auswirkungen des Ergebnisses der Planerwerkstatt auf das gesamt-
städtische Verkehrsnetz und die Umsetzung des „Mittelfristigen Ver-
kehrskonzeptes Innenstadt“ vorbereitet werden und 

 die Einstellung des Planfeststellungsverfahrens für die B 19, Orts-
durchfahrt Eisenach, III. Bauabschnitt erwirkt und die Übernahme der 
Baulast der Ortsdurchfahrt der B 19 im Abschnitt Langensalzaer Str. 
– Dr.-Moritz-Mitzenheim-Str. vorbereitet werden 
 
Die Forderungen beziehen sich auf Bereiche, die außerhalb des Gel-
tungsbereiches liegen und sind somit für das B 6.1-Verfahren nicht rele-
vant. 
 
siehe auch Nr. 9 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Landesbetrieb für Arbeitsschutz und technischen Verbraucherschutz 7 
Regionalinspektion Suhl 
Postfach 10 02 43 
98491 Suhl 

 

Stellungnahme vom: 27.04.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Forderung ist für das B-Planverfahren nicht relevant. 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

IHK Erfurt 8 
Postfach 90 01 55 
99104 Erfurt 

 

Stellungnahme vom: 11.05.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

KVG Kommunale Personennah-Verkehrsgesellschaft 9 
Eisenach mbH 
An der Allee 2 
99848 Wutha-Farnroda 

 

Stellungnahme vom: 05.05.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 

 
Der Anregung wird gefolgt. Die Berücksichtigung erfolgt entspre-
chend Nr. 21/1. 
 
 
Mit der Beschlussfassung des Stadtrates der Stadt Eisenach am 
03.04.2009 sollen 

 der ZOB am Standort Gabelsbergerstraße entsprechend der Ver-
kehrsuntersuchung des Büros SHP-Ingenieure / Hannover vom 
20.10.2008 eingeordnet werden 

 der Busbereitstellungsplatz am Standort Bahnhofstraße / Langen-
salzaer Straße eingeordnet werden 

 die erforderlichen Untersuchungen zu den verkehrstechnischen 
Auswirkungen des Ergebnisses der Planerwerkstatt auf das gesamt-
städtische Verkehrsnetz und die Umsetzung des „Mittelfristigen Ver-
kehrskonzeptes Innenstadt“ vorbereitet werden und 

 die Einstellung des Planfeststellungsverfahrens für die B 19, Orts-
durchfahrt Eisenach, III. Bauabschnitt erwirkt und die Übernahme der 
Baulast der Ortsdurchfahrt der B 19 im Abschnitt Langensalzaer Str. 
– Dr.-Moritz-Mitzenheim-Str. vorbereitet werden 
 
Die Forderungen beziehen sich auf Bereiche, die außerhalb des Gel-
tungsbereiches liegen und sind somit für das B6.1-Verfahren nicht rele-
vant. 
 
siehe auch Nr. 6/2 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Abfallwirtschaftszweckverband Wartburgkreis - Stadt Eisenach 10 
Andreasstraße 11 
36433 Bad Salzungen 

 

Stellungnahme vom: 05.05.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 

 
 
 
 
 
Die Hinweise sind für das B-Planverfahren nicht relevant. 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Trink- und AbwasserVerband Eisenach-Erbstromtal 11/1 
Am Frankenstein 1 
99817 Eisenach OT Stedtfeld 

 

Stellungnahme vom: 30.04.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 

 
siehe Nr. 11/2  
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 11/2 

 

 
Im Bereich Nikolaiplatz ist aus städtebaulichen Gründen eine 
bauliche Schließung der östlichen Platzwand erwünscht.  
 
 
 
Die Hinweise zur hydraulischen Auslastung und zum Anschluss sind für 
das B-Planverfahren nicht relevant. Sie werden in der Erschließungspla-
nung berücksichtigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Ziele des Planfeststellungsverfahrens zur Umverlegung der B19 
werden aufgegeben. Laut Beschluss des Stadtrates der Stadt Eise-
nach am 03.04.2009 wird die Einstellung des Verfahrens beantragt. 
Daher ist eine Überplanung der bereits geplanten Netze erforder-
lich. 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

E.ON 12 
Thüringer Energie AG 
Regionalbetrieb Ohrdruf 
Hohenkirchnerstraße 18 
99885 Ohrdruf 

 

Stellungnahme vom: 07.05.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wurde berücksichtigt. Es wurden andere Netzbetreiber be-
teiligt. Die eingegangenen Stellungnahmen wurden in das Abwägungs-
verfahren eingestellt. 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Ohra Hörselgas GmbH 13 
Postfach 100 096 
99875 Fröttstädt 

 

Stellungnahme vom: 07.05.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Verwaltungsgemeinschaft Mihla  14 
Marktstraße 18 
99826 Mihla 

 

Stellungnahme vom: 15.05.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Gemeindeverwaltung Krauthausen 15 
Oberstraße 42a 
99819 Krauthausen 

  

Stellungnahme vom: 23.04.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Gemeinde Marksuhl 16 
Bahnhofstraße 1 
99819 Marksuhl  

 

Stellungnahme vom: 13.05.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 

 
 
 
Die vorgebrachten Hinweise beziehen sich auf Flächen und Planungen 
außerhalb des Geltungsbereiches des B 6.1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Bedenken können zurück gewiesen werden. 
siehe Nr. 6/2 und 9. 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Stadtverwaltung Eisenach 17/1 
Amt 67 
SG Tiefbau 
Markt 22 
99817 Eisenach 

 

Stellungnahme vom: 27.04.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 

 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Stadtverwaltung Eisenach 17/2 
Amt 67 
SG Grünflächen 
Markt 22 
99817 Eisenach 

 

Stellungnahme vom: 12.05.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 

 
Die Hinweise betreffen größtenteils nicht den Geltungsbereich des  
B 6.1. 
 
Aufgrund der Hinweise zu den vorhandenen und bereits gefällten 
Einzelbäumen im B 6.1-Plangebiet wird der Umweltbericht überar-
beitet und grünordnerische Festsetzungen in den B 6.1 übernom-
men. 
 
siehe Nr. 17/8 
 
Die Pflanzliste wird entsprechend der Hinweise überarbeitet. 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Stadtverwaltung Eisenach 17/3 
Baujurist 
Markt 22 
99817 Eisenach 

 

Stellungnahme vom: 18.05.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Stadtverwaltung Eisenach 17/4/1 
Amt für Stadtentwicklung 
Markt 22 
99817 Eisenach 

 

Stellungnahme vom: 13.05.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 

 
 
 
 
Der Hinweis wird berücksichtigt, siehe Nr. 21. 
 
Eine Erschließung über vorhandene Waldhausstraße und ein mögli-
cherweise erforderlicher Ausbau sind über einen Erschließungsvertrag 
zu regeln. Eine Anbindung auf Bahnhofstraße soll unter Nutzung der 
vorhandenen Straßenparzelle zwischen Nr. 38 u. 40 erfolgen (Prinziplö-
sung s. Anlage Erschließung) Eine Weiterführung Erschließung über 
Eichrodter Weg ist nicht vorgesehen. 
 
 
 
 
Die Bahnhofsstraße liegt außerhalb des Geltungsbereiches B 6.1. 
Es ist davon auszugehen, dass im Rahmen der Gestaltung der Bahn-
hofstraße die Querungsmöglichkeiten aufgewertet werden. 
 
 
siehe Nr. 17/6 (Aussagen identisch) 
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 17/4/2 

 

 
 
 
 
 
 
 
Es ist davon auszugehen, dass im Rahmen der Gestaltung der Bahn-
hofstraße die Querungsmöglichkeiten aufgewertet werden. 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise beziehen sich auf Gegebenheiten außerhalb des Gel-
tungsbereiches des B 6.1. 
 
Die Auswirkungen der das Plangebiet tangierenden Verkehrsführung 
sollen durch Fachplaner überprüft und beurteilt werden. Dazu wurde 
bereits der Grundsatzbeschluss durch den Stadtrat der Stadt Eisenach 
am 03.04.2009 getroffen.  
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Stadtverwaltung Eisenach 17/5 
Abteilung Liegenschaften 
Markt 22 
99817 Eisenach 

 

Stellungnahme vom: Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 
Abt. Liegenschaften: keine Einwände 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Stadtverwaltung Eisenach 17/6 
Straßenverkehrsabteilung 
Markt 22 
99817 Eisenach 

 

Stellungnahme vom: 13.05.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 

 
siehe Nr. 17/4 (Aussagen identisch) 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Stadtverwaltung Eisenach 17/7/1 
Bauordnungsamt 
Markt 22 
99817 Eisenach 

 

Stellungnahme vom: 14.05.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 

 
 
 
 
Die Hinweise zur Erschließung sind für das B 6.1-Verfahren nicht relevant. Sie 
werden im Rahmen der Erschließungsplanung berücksichtigt. 
 
 
 
Der Hinweis ist für das B-Planverfahren nicht relevant.  
 
 
 
 
 
 
Hinweis wird gefolgt (s. Anlage Abwägungsplan 
Hinweis wird gefolgt: In den textlichen Festsetzungen wird eine 
Traufhöhe von mindestens 11,5 m und maximal 12,5 m aufge-
nommen. Die Gebäudehöhe innerhalb eines allseitig jeweils 4 m 
hinter den Gebäudeaußenkanten liegenden Bereiches maximal 
15,5 m betragen. 
 
 
 
Der Hinweis ist für das B-Planverfahren nicht relevant. 
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 17/7/2 

 

 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und im weiteren Verfah-
ren berücksichtigt. 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis, den Plan mit einem Nordpfeil zu versehen, wird be-
rücksichtigt. Er wird ergänzt. Die Maßstabsangabe ist auf dem Plan 
bereits dargestellt. 
 
 
Der Hinweis ist für das B-Planverfahren nicht relevant. 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Stadtverwaltung Eisenach 17/8/1 
UNB 
Markt 22 
99817 Eisenach 

 

Stellungnahme vom: Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 

 
 
 
 
 
 
 
Der Vorhabensträger wird entsprechend der Bescheide der Stadt Eise-
nach zu den Baumfällungen Ersatzzahlungen leisten. 
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 17/8/2 

 

 
 
 

 
 
Der Vorhabensträger wird entsprechend der Bescheide der Stadt Eise-
nach zu den Baumfällungen Ersatzzahlungen leisten. 
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 17/8/3 

 
 

 
Der Hinweis ist für das B 6.1-Verfahren nicht relevant, da Aussagen sich 
auf grünordnerische Maßnahmen außerhalb des Geltungsbereiches 
beziehen. Die Vorschläge werden im B 6-Verfahren berücksichtigt. 
 
 
 
 
Der Hinweis wird berücksichtigt. Im B 6.1 wird diesbezüglich fol-
gende Festsetzung getroffen: 

• Im Bereich der geplanten Verkehrsflächen besonderer 
Zweckbestimmung am Nikolaiplatz sind mindestens 5 
Großbäume zu pflanzen. Die genauen Pflanzstandorte wer-
den in der Ausführungsplanung festgelegt. Die Größe der 
Baumscheiben hat mindestens 2,5 x 2,5 m zu betragen und 
ist mit Kleinsträuchern, Bodendeckern oder Stauden zu un-
terpflanzen. 

siehe Nr. 17/8/5 
 
Der Hinweis zur Eingriffregelung wird berücksichtigt. Der Umwelt-
bericht wird entsprechend überarbeitet. Es werden daraus resultie-
rend grünordnerische Festsetzungen getroffen. 
siehe Nr. 17/8/5 
 
 
Der Hinweis wird berücksichtigt. Im B 6.1 werden diesbezügliche 
folgende Festsetzungen getroffen: 

• Die Fassade der Süd- und Ostseite ist vollständig zu begrü-
nen. Ausgenommen davon sind alle zwingend frei zu hal-
tenden Fassadenbereiche wie Öffnungen und Zugänge. 

• Mindestens 50 % der Dachflächen sind zu begrünen bzw. 
als gründach herzustellen. 
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 17/8/4 

 

 

 
 
Die Hinweise zu den artenschutzrechtlichen Belangen werden be-
rücksichtigt. Der Umweltbericht wird entsprechend überarbeitet. Es 
werden daraus resultierend im B 6.1 folgende Festsetzungen ge-
troffen: 
 
siehe Nr. 16/8/5 und 16/8/6 
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 17/8/5 
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 17/8/6 
 
 

 

 



Bebauungsplan der Stadt Eisenach Nr. 6.1 „Tor zur Stadt“  Auswertung der Beteiligungsverfahren 
 

 43 

  
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Stadtverwaltung Eisenach 17/9 
UBB 
Markt 22 
99817 Eisenach 

 

Stellungnahme vom: 13.05.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 

 
Die Sanierungsanordnung wurde bei der Erarbeitung des B 6.1 berück-
sichtigt. 
 
Der Hinweis zu den gesetzlichen Pflichten nach § 4 BBodSchG ist für 
das B-Planverfahren nicht relevant.  
 
Der Hinweis zur Planungsrechtlichen Zulässigkeit nach Sanierungsan-
ordnung wurde bei der Erarbeitung des B 6.1. berücksichtigt. Es wurden 
keine Gebiete zur Wohnnutzung und Kinderspielflächen festgelegt. 
 
Die Hinweise zur weiteren Kontamination werden zur Kenntnis genom-
men. Die für die Bebauung vorgesehen Flächen wurden mit dem Plan-
zeichen Nr. 15.12 PlanzV gekennzeichnet. 
 
Die Hinweise zur Bebauung und den Messstellen sind für das B-
Planverfahren nicht relevant. Sie werden im Baugenehmigungsverfahren 
berücksichtigt. 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Stadtverwaltung Eisenach 17/10 
UIB 
Markt 22 
99817 Eisenach 

 

Stellungnahme vom: 12.05.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird berücksichtigt. Im Umweltbericht werden die 
Auswirkungen des Vorhabens gemäß Luftreinhalteplanung und 
Lärmminderungsplanung betrachtet. 
 
Die Hinweise zur Einhaltung der Immissionsrichtwerte werden im Rah-
men der baurechtlichen Genehmigungsverfahren berücksichtigt. 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB zum 2. Entwurf vom März 2009 
 

Thüringer Landesverwaltungsamt  18/1 
Referat 210 
Postfach 2249 
99403 Weimar 

 

Stellungnahme vom: 13.05.2009 Behandlung der Stellungnahmen / Abwägungsvorschlag 
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 18/2 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die mit der Planung verfolgten Ziele zur Stärkung der Innenstadt und zur 
Aufwertung der Bahnhofsvorstadt sind mit den Erfordernissen der 
Raumplanung vereinbar. 
 
Der B 6.1 wird in den B 6 „Bahnhofsvorstadt“ integriert und insgesamt 
als Satzung beschlossen.  
Die Empfehlung der Planerwerkstatt wurde am 03.04.2009 vom Grund-
satz her beschlossen und bildet die konzeptionelle Grundlage der weite-
ren städtebaulichen Planung. 
 
 
 
Das vorliegende Einzelhandelsgutachten zeigt die Chancen einer Stär-
kung des innerstädtischen Handels durch Einordnung eines Konsum-
magneten auf und weist zugleich die freie Verkaufsflächenreserve mit 
11.600 m² aus. 
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 18/3 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit den getroffenen Festsetzungen wird der kleinflächige Einzelhandel 
der Innenstadt nicht eingeschränkt oder abgezogen. Mit der breiten Fä-
cherung der möglichen Ansiedlung von Händlern soll zum Einen der 
Wettbewerb gestärkt und zum Anderen weitere Angebotssegmente ge-
stärkt werden, um auch diesen Bedarf zu decken. 
 
 
 
 
 
Der Empfehlung wird gefolgt. Der Anteil der kleinteiligen Verkaufs-
flächen wird deutlich um 40 % auf jetzt 15 % der Gesamtverkaufs-
fläche beschränkt. 
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 18/4 

 

 

 
 
Der Hinweis wurde bei der Planaufstellung berücksichtigt. Es erfolgte 
eine Prüfung zur Einordnung eines Sondergebietes mit folgendem Er-
gebnis: Die Festsetzung der Flächen als MK wird beibehalten, da hier-
durch ein größeres Maß der baulichen Nutzung entsprechend § 17 
BauNVO möglich ist. Zudem bietet diese Festsetzung größtmöglichen 
Spielraum für potentielle Ansiedlungen. Aus städtebaulicher Sicht spie-
gelt diese Festsetzung den Gebietscharakter der umliegenden Quartiere 
wieder. 
Damit ist auch die Integration eines Tagungszentrums oder einer Stadt-
halle, von Beherbergungsbetrieben und von Sport- und Freizeiteinrich-
tungen möglich. 
 
Der Flächennutzungsplan der Stadt Eisenach wird u.a. unter Bezug-
nahme auf die am 03.04.2009 gefassten Stadtratsbeschlüsse zum Plan-
feststellungsverfahren und zur Einordnung des ZOB geändert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die B 19 im Bereich Bahnhofstraße ist voll funktionstüchtig. 
U.a. mit der neuen Einordnung des ZOB am Standort Gabelsbergerstra-
ße sind eine Umverlegung der B 19 und eine Verlängerung der Müller-
straße zur Anbindung hinfällig. 
Laut Beschluss des Stadtrates der Stadt Eisenach vom 03.04.2009 wird 
die Aufhebung des Planfeststellungsverfahrens zur Umverlegung der 
B19 im Stadtgebiet Eisenach erwirkt. 
Eine Änderung im Entwurf zum RROP Südwestthüringen wird notwen-
dig. 
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 18/5 

 

 
siehe Nr. 18/6  
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 18/6 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die dringenden Gründe zum vorzeitigen Bebauungsplan werden in 
der Begründung des B 6.1 dargelegt, welche sind: 

• Umsetzung der Altlastensanierungsziele entsprechend der 
Sanierungsanordnung des Staatlichen Umweltamtes Suhl 
vom 12.05.2006; 

• Wiedernutzung einer das Stadtbild erheblich beeinträchti-
genden Großbrache; 

• Funktionale Ergänzung und Stärkung der Innenstadt; 
• Wiederherstellung der während der notwendigen Altlasten-

sanierung weggefallenen öffentlichen Stellplätze. 
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siehe Nr. 21/3  
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 18/8 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Festsetzung der Flächen als MK wird beibehalten, da hierdurch ein 
größeres Maß der baulichen Nutzung entsprechend § 17 BauNVO mög-
lich ist. Zudem bietet diese Festsetzung größtmöglichen Spielraum für 
potentielle Ansiedlungen. Aus städtebaulicher Sicht spiegelt diese Fest-
setzung den Gebietscharakter der umliegenden Quartiere wieder. 
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 18/9 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
siehe Nr. 21/3 
 
 
Der Begründung des B 6.1 wird eine Anlage mit der zeichnerischen Dar-
stellung „Verkehrsanbindung Waldhausstraße an Bahnhofstraße“ beige-
fügt. 
 
Eine Erschließung über vorhandene Waldhausstraße und ein mögli-
cherweise erforderlicher Ausbau sind über einen Erschließungsvertrag 
zu regeln. Eine Anbindung auf Bahnhofstraße soll unter Nutzung der 
vorhandenen Straßenparzelle zwischen Nr. 38 u. 40 erfolgen. Eine ggf. 
erforderliche Nachweisführung und daraus erwachsende Maßnahmen 
sind Gegenstand eines Erschließungsvertrags, die Anforderungen dafür 
ergeben sich aus § 125 (2) BauGB. 
 
Die Auswirkungen der das Plangebiet tangierenden Verkehrsführung 
sollen durch Fachplaner überprüft und beurteilt werden. Dazu wurde 
bereits der Grundsatzbeschluss durch den Stadtrat der Stadt Eisenach 
am 03.04.2009 getroffen. Die Ergebnisse werden in den B 6.1 einflie-
ßen, der in den B 6 integriert als Satzung beschlossen wird. 
 

 


